
MUGELLO
die authentische Seite
der Toskana
Die unberührte Umgebung der Berge, Flüsse, Seen und 
ruhigen Gewässer dieser versteckten Toskana laden Sie 
ein, Ihren Urlaub in der freien Natur zu verbringen, in einer 
harmonischen Beziehung zwischen Mensch und Natur. 
Und mehr noch, vor dem Hintergrund dieser üppigen Natur 
finden Sie: gastfreundliche Menschen, eine authentische 
Küche, die Stätten der Medici, Museen, Kunsthandwerk und 
Traditionen, alte Pfarrkirchen und einsame Klöster, alles vor 
den Toren von Florenz.

www.mugellotoscana.it

Unione Montana dei Comuni del Mugello
Ufficio Turismo
Via P. Togliatti, 45
50032 Borgo San Lorenzo (Firenze), Italia
tel. +39 055 84527185/6
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Die Rennstrecke von Mugello lässt den Namen der Region widerhallen, denn sie ist 
Austragungsort des Finales der italienischen MotoGP-Meisterschaft und 2020 zum ersten 
Mal auch der Formel-1-Weltmeisterschaft, die in “Großer Preis der Toskana” umbenannt 
wird. Die Rennstrecke bietet dank der zahlreichen Naturtribünen, die sich entlang der 
ringförmigen Anlage befinden, so wie auch reichlich Sitzplätze.

Das architektonische und künstlerische Erbe der Pfarrkirchen, 
Wallfahrtskirchen und Klöster des Mugello ist außergewöhnlich und 
wenig bekannt. Halten Sie an diesen Orten an und tauchen Sie ein in eine 
ungewöhnliche Atmosphäre, sowohl für den nicht gläubigen Besucher, der 
hier Material für kulturelle und künstlerische Überlegungen findet, als auch 
für den Gläubigen, der hier eine Quelle der Nahrung für seinen Geist findet.

Die Rennstrecke von Mugello Der Weg der Götter

Kunst und Glaube

Mugello ist das Land der Medici, und es ist unmöglich sich 
nicht von den  imposanten Gebäuden wie den Schlössern von 
Trebbio und Cafaggiolo verzaubern zu  lassen, die beide seit 
2013 zum UNESCO-Weltkulturerbe gehören und Ausdruck 
der wirtschaftlichen Macht, aber auch des kulturellen und 
künstlerischen Eifers der damaligen Zeit sind.

Mugello hat eine kulinarische Tradition, die 
bis ins Mittelalter zurückreicht und einfache 
Geschmacksrichtungen bietet. Das typische Produkt 
der Region ist die Mugello-Kartoffel, die noch 
immer von Hand angebaut wird und eine wichtige 
Zutat für den berühmten Mugello-Tortello ist, der 
mit Wildschweinragout gewürzt wird. Die üppigen 
Weiden des Tals ermöglichen es den Kühen, Milch 
von höchster Qualität zu produzieren, die in der 
ganzen Toskana geschätzt wird und aus der der 
schmackhafte Raviggiolo-Käse hergestellt wird.

Die handwerklichen und künstlerischen 
Fähigkeiten vieler Einwohner des Mugello 
spiegeln sich in Form von Artefakten, 
Kunstwerken und Gegenständen von großem 
Wert wider, die in den Kunsthandwerkstätten 
des Gebiets aufbewahrt werden und die 
Geschichte des Handwerks und des Lebens in der 
Vergangenheit erzählen. Eine Entdeckungsreise 
in die Vergangenheit, die die Gegenwart 
bereichert; das Bild, die Erinnerung und das 
Verständnis des “Lebens in der Vergangenheit” 
werden zu einem Anreiz, einem Hinweis und 
einem Grund, die Welt, in der wir leben, zu 
erneuern.

Die Via degli Dei führt auf den bereits seit 
zweitausend Jahren begangenen Wegen. 
Die Reisenden haben die Möglichkeit, 
auf den Spuren der Etrusker und Römer 
zu wandeln, die ihn als erste nutzten. 
Die Route führt durch zahlreiche 
landschaftlich interessante Gebiete und 
erreicht Höhen von etwa 1000 m über dem 
Meeresspiegel. An einigen Stellen führt die 
Route direkt über alte Straßen, die 2000 
Jahre Geschichte überdauert haben.

Eine unverfälschte Region, die es 
durch ihre Outdoor-Aktivitäten 
zu entdecken gilt. Eine Landschaft 
voller Schätze, die es zu erforschen 
gilt, und deren Wildnis Sie durch 
Erfahrungen kennen lernen, die es 
Ihnen ermöglichen, die Gegend aus 
einem neuen und überraschenden 
Blickwinkel zu betrachten.

Der „Cammino di Dante“ ist ein 
etwa 380 km langer Ringweg, der 
idealerweise dem Weg folgt, den Dante 
im frühen 14. Jahrhundert zwischen 
der Toskana und der Romagna 
zurücklegte. Der Rundgang verbindet 
Dantes Grab in Ravenna mit seinem 
Wohnsitz in Florenz und führt durch 
die Orte des Exils des Dichters, von 
denen er in zahlreichen Versen der 
Göttlichen Komödie erzählt.

Mugello an der 
frischen Luft

Dante

Die MediciDie traditionelle Küche 
als kulinarischer Kult 
der Vergangenheit

Kunsthandwerkstätten: 
Hüter der Traditionen


